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Geflügel, und Futter-
mittelverkauf

am Dienstag, den 08. 04. 2014

Geflügel- und FuttermittelhandelDörfer
06647 Steinbach • Tel. 03 44 65/2 03 61

Fax 70 00 50

01. Reisdorf Bush. 7.30
02. Auerstedt Bush. 7.40
03. Bad Sulza Sparkasse 7.55
04. Bergsulza Bush. 8.05
05. Lachstedt Bush. 8.15
06. Schmiedehausen Friedhof 8.25
07. Münchengosserstädt Bush. 8.35
08. Eckolstädt Bush. 8.45
09. Wormstedt Bush. 8.55
10. Utenbach Bush. 9.05
11. Kösnitz Gasthof 9.15
12. Stobra Bush. 9.25
13. Hermstedt Bush. 9.35
14. Kleinromstedt Feuerwehr 9.45
15. Großromstedt Bush. 9.55
16. Isserstedt Gemeinde Verw. 10.05
17. Frankendorf Gasthof 10.15
18. Kapellendorf Edeka 10.25
19. Oberndorf Feuerwehr 10.35
20. Sulzbach Friseur 10.45
21. Heeresen Glascont. u. Bush. 10.50
22. Apolda Güterbahnhof 11.00
23. Nauendorf Bush. 11.05
24. Wickerstedt Denkmal 11.10
25. Wickerstedt Bush. Ilmtal 11.15

26. Eberstedt Telefonzelle 11.25
27. Darnstedt im Dorfe 11.35
28. Niedertrebra Bush. 11.45
29. Niedertrebra Dorfplatz 11.50
30. Obertrebra Am Teich 11.55
31. Flurstedt Bush. 12.05
32. Rannstedt Telefonzelle 12.15
33. Ködderitzsch Kirche 12.25
34. Mattstedt Bush. 12.40
35. Zottelstedt Bush. 12.45
36. Niederroßla Bush. 12.50
37. Oberroßla Volkshaus 13.00
38. Rödigsdorf Kirche 13.10
39. Ulrichshalben Bush. 13.20
40. Oßmannstedt Jahnplatz 13.30
41. Liebstedt Bush. 13.45
42. Pfiffelbach Bush. 13.55
43. Oberreißen Bush. 14.05
44. Willerstedt Bush. 14.15
45. Nirmsdorf Bush. 14.20
46. Gebstedt Bush. 14.25
47. Neustedt Bush. 14.35
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Großer Geflügelverkauf
Direkt vom Aufzuchtbetrieb (Bodenhaltung) und
nach neuestem Stand der Veterinärmedizin geimpft.
Wir kommen am: Dienstag, 8.April 2014
07.20 Oberreißen Bushaltestelle
07.30 Willerstedt Bushaltestelle
07.40 Nirmsdorf Bushaltestelle
07.50 Gebstedt Gemeindeverw.
08.00 Neustedt Bushaltestelle
08.10 Reisdorf Bushaltestelle
08.20 Auerstedt Bushaltestelle
08.40 Rannstedt Teich
08.50 Ködderitzsch Kirche
09.00 Mattstedt Kirche
09.10 Zottelstedt Bushaltestelle
09.30 Wickerstedt Denkmal
09.40 Flurstedt Bushaltestelle
09.50 Obertreba Bushaltestelle
10.00 Niedertreba Dorfpl./Brunnen
10.20 Eberstedt Kirche
10.40 Bad Sulza Kirche
10.50 Bergsulza Bushaltestelle
11.00 Schmiedehausen Gasth. zur Post
11.10 Münchengosserstädt Bushaltestelle
11.20 Eckolstädt Bushaltestelle
11.30 Wormstedt Bushaltestelle
11.40 Pfuhlsborn Teich
11.50 Utenbach Bushaltestelle
12.00 Kösnitz Bushaltestelle

Geflügelhof E. SCHULTE
99510 Niederreißen (Apolda)
Tel. 05244/974946 oder 05244/8914

Anzeige

Für die Kollektion „Vanitas Symbols - Then andNow“ von Lilla Cséfalvay (vorn, . von links) gab es amSamstagabend denHauptpreis des Apolda EuropeanDesignAward .

Junge Ungarin gewann europäischen Designpreis
Gut 300 Gäste verfolgten in der Apoldaer Stadthalle die Modenschau und die Verleihungszeremonie. Polte: Bauhaus und Apolda sind eng verzahnt

Von Klaus Jäger
und SaschaMargon(Fotos)

Apolda. In der Apoldaer Stadt-
halle wurde am Samstagabend
der Apolda European Design
Award 2014 verliehen. Wäh-
rend einer Gala-Veranstaltung,
zu der sich Vertreter der ersten
Modehäuser aus ganz Europa
trafen, wurde die 25-jährige
Ungarin Lilla Cséfalvay von der
Moholy-Nagy-Universität of Art
andDesign in Budapestmit dem
ersten Preis geehrt. „Vanitas
Symbols – Then and Now“
nennt sich ihre Kollektion ganz
inwarmenErdfarben.

Caroline Beilmoderierte
die Preisverleihung

Den zweiten Preis teilen sich
Markus Binder und Emil Maria
Beindl von der Universität für
angewandte Kunst in Wien, mit
dem dritten Preis wurde die
deutsch-finnische Ilona Ha-
ckenberg von der Aalto Univer-
sity School of Arts, Design and
Architecture in Helsinki ausge-
zeichnet. Der Sonderpreis expe-
rimentelles Design ging an Lisa
Heigert derHochschule Trier.
Doch zuvor stand eine rund

einstündige von Caroline Beil
moderierte Modenschau, bei
der tatsächlichalleModelle aller
Kollektionen vorgeführt wur-
den, und das Publikumnichtmit
Beifall geizte. Sie bestaunten
außerordentlich tragbareMode,
zum Beispiel von der Polin Ewa

Pawlikowska, ebensowie die ge-
wagten Experimente, etwa ein
Kleid komplett aus künstlichen
Fingernägeln von Pia Fischer
von der Kunsthochschule Burg
Giebichenstein.
Der Apolda European Design

Award, der zum achtenMal ver-
liehen wurde, ist mit insgesamt
30000 Euro dotiert. Zum Wett-
bewerb eingeladen waren 16
europäische Design-Hochschu-
len aus zehn Ländern, deren je-
weils zwei beste Absolventen 30
Arbeiten eingereicht haben.
„Wie immer ist der letzte

Wettbewerb der schönste“, sag-
te Iris von Arnim vor der Gala

bei einer Pressekonferenz. Die
Hamburger Designerin, die den
Preis seit 16 Jahren begleitet, saß
der Jury vor, in der Vertreter sol-
cher namhaften Labels wie St.
Emile, s.Oliver, Orsay, Allude
und Charles Vögele sowie be-
kannte Fachjournalisten vertre-
ten waren. Für die einheimische
Textilindustrie saß der Apoldaer
Strickchic-Geschäftsführer Ge-
rald Rosner in demGremium.
Peter Paul Polte, der Präsident

des Europäischen Modeinstitu-
tes und frühere Textilwirtschaft-
Chefredakteur, zeigte in seiner
Festrede die Verknüpfung der
Bauhaus-Tradition mit dem De-

signpreis. „Thüringen ist das
Bundesland der Kreativwirt-
schaft“, sagte er, „dazu gehört
die Bauhaus-Universität ebenso
wie der Apolda European De-
sign Award.“ Das hat man auch
anderenorts verstanden. Nicht
von ungefähr war Thüringens
Ministerpräsident Christine
Lieberknecht nicht nur Schirm-
herrin des Preises, sondern ließ
es sich nicht nehmen, den
Hauptpreis andie jungeUngarin
eigenhändig zu vergeben.
Eine Überraschung hatte die

Jury für den „Managing Direc-
tor“Hans JürgenGiese vorberei-
tet. Er erhielt einen Sonderpreis

– quasi für den Designpreis
selbst als sein Lebenswerk. Und
derMann, der inSachenDesign-
preis sonst jedes noch so kleine
Detail unter Kontrolle hat, wur-
de davon vollkommen über-
rascht.
Für die gut 300Gäste, die sich

bis tief in die Nacht bei Häpp-
chen und Gesprächen im Foyer
der Stadthalle verlustierten,
fasste die Geschäftsführerin des
ApoldaerHotels amSchloss den
Abend in einem Satz zusam-
men: „TolleModeratorin, ausge-
fallene Mode, ein schöner
Abend, eine gelungene Veran-
staltung.“

Zudeneher experimentellenArbeitengehörte Pia Fi-
schers Kollektion „Anderwelten“.

Die Jungdesignerin Lisa Heigert (Hochschule Trier)
mit ihrem Sonderpreis für experimentelles Design.

Markus Binder und Emil Maria Beindl (Mitte) wurden mit
dem. Preis für „Demelrave“ ausgezeichnet.

DenMut zur Romantik von IlonaHackenberg (Mitte) belohn-
te die Jurymit einemdritten Preis.


